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Voraussetzungen 

— 

> Anerkennung der Berufserfahrung beim Berufsbildungsamt Freiburg 

> Computerkenntnisse  

 

 

 

 

Ausbildungsdauer 

— 

Die Ausbildung kann je nach Vorkenntnissen in einem oder zwei Jahren absolviert wer-

den. Die Situation wird mit der interessierten Person besprochen, um jene Variante zu 

wählen, welche zum erfolgreichen Abschluss der Ausbildung führt. Wir bitten alle inte-

ressierten Personen daher frühzeitig Kontakt mit der Berufsfachschule aufzunehmen.  

 

 

 

Schultage 

__ 

> Während der Ausbildung wird im ersten Lehrjahr an zwei Tagen und im zweiten 

Lehrjahr und an einem Tag die Schule besucht. 

> Wird die einjährige Option gewählt, besuchen die Lernenden den Unterricht wäh-

rend einem Tag.  
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Kosten für die einjährige Option 

— 

Einschreibegebühr 320 CHF  

Unterrichtsgebühr  Pro Lektion 150 CHF   

Kursgebühr  35 CHF 

Schulmaterial   Lizenz Konvink (250 CHF)  

https://bds.konvink.store/fr/ 

ABU & Kopien (ca. 75 CHF) 

Gebühr Abschlussprüfung   ca. 170 CHF  

Die Kosten für die Lehrmittel und das übrige Schulmaterial gehen zu Lasten des  

Lernenden. Jegliche Kosten können in Raten beglichen werden.  

 

 

Fächerverteilung 

— 

Anzahl Lektionen pro Schulwoche 

Lehrjahr  2 3 

Unterrichtsgefäss 1 - Berufsbezogene Kompetenzen  2 2 

Unterrichtsgefäss 2 - Wirtschaftliche Kompetenzen 4 1 

Unterrichtsgefäss 3 - Sprachliche Kompetenzen 2 1.5 

Unterrichtsgefäss 4 - Kompetenzen in der Fremdsprache 2.5 1 

Unterrichtsgefäss 8 – Vorbereitung Prüfung HKB A    0.5 

Allgemeinbildung 1 2 

https://bds.konvink.store/fr/
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Fragen zum praktischen Teil  

— 

Bei Fragen zur berufsbezogenen Ausbildung im Betrieb wenden Sie sich bitte an das 

Amt für Berufsbildung (Tel. 026 305 25 00). 

 

 

 

 

Modalitäten 

— 

Eine Umwandlung des Lehrverhältnisses in ein solches für Detailhandelsassistent/in  

ist ebenfalls möglich, sofern in gemeinsamer Absprache mit der lernenden Person fest-

gestellt wird, dass das Bestehen des Qualifikationsverfahrens gefährdet ist.  

 

 

 

Überbetriebliche Kurse 

— 

Die überbetrieblichen Kurse umfassen insgesamt 14 Tage und werden von den  

Branchenverbänden organisiert. Die Ausbildung findet vom 2. bis 5. Semester statt.  

Der Besuch dieser Kurse wird auch für die Art. 32 empfohlen, um optimal auf die prak-

tische Prüfung vorbereitet zu sein. Um sich für die Überbetrieblichen Kurse anzumel-

den, müssen sie direkt mit den jeweiligen Branchen Kontakt aufnehmen. Alle Informati-

onen dazu finden Sie unter: www.bds-fcs.ch.  

 

 

 

 

 

 

http://www.bds-fcs.ch/
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Beurteilung durch die Schule 

— 

Fächer Form  Positions-
note 

Fachnote 

HKB A UGF 1 / UGF 2 /    

UGF 3 / UGF 4/ UGF 5 / UGF 6 
Schulnoten 

1. und 2. Semester 
(5.0 + 4.5) 5 5 

HKB B UGF 1 / UGF 2 Schulnoten 
1. und 2. Semester 

(4.0 + 4.5) 4.5 4.5 

HKB C UGF 1 / UGF 2 /    

UGF 3 
Schulnoten 

1. und 2. Semester 
(4.5 + 5.0) 5 5 

HKB D UGF 2 / UGF 3 /     

UGF 4 
Schulnoten 

1. und 2. Semester 
(4.0 + 4.5) 4.5 4.5 

Allgemeinbildung Schulnoten 
1. und 2. Semester 

(4.5 + 5.0) 5 5 

Durchschnitt  23.0/5  5 

 Wir empfehlen den Art. 32 Lernenden alle Prüfungen zu absolvieren, damit diese ei-

nen Überblick über ihre Leistungen haben, auch wenn die Beurteilung der Schule 

nicht als Positionsnoten berücksichtigt werden.  

 

 Das auf eine ganze oder halbe Note gerundete Mittel der Summe der Semesterzeug-

nisnoten pro HKB ergibt die Semesterzeugnisnote für den Unterricht in den Berufs-

kenntnissen. 

 

 Alle behandelten HKB werden dabei in jedem Semester gleich gewichtet.  
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Pädagogische Stützmassnahmen 

— 

Es besteht die Möglichkeit zum Besuch von Stützkursen (Lokale Landessprache, Erste 

Fremdsprache, Wirtschaft, Berufskenntnisse). Die pädagogischen Stützmassnahmen fin-

den jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 17h bis 18h30 statt und sind für die Ler-

nenden nach Art. 32 kostenlos. 

 
 
 

Qualifikationsverfahren 

— 

> Die Positionsnoten aus den schulischen Prüfungen werden nicht berücksichtigt.  

> DAS HKB C wird am schulischen QV nicht geprüft.  

> Die Noten in den Qualifikationsbereichen sind die Mittelwerte aus den entsprechen-

den, teils gewichteten Positionen, auf ganze oder halbe Noten gerundet.  

> Die Gesamtnote ist der Mittelwert der gewichteten Noten der Qualifikations- 

bereiche auf ganze oder halbe Noten gerundet. 

> Die praktische Prüfung ist neu eine Fallnote.  
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Ausweis 

— 

Wer das Qualifikationsverfahren erfolgreich durchlaufen hat, erhält das eidgenössische 

Fähigkeitszeugnis (EFZ) und ist berechtigt, den gesetzlich geschützten Titel  

«Detailhandelsfachfrau EFZ» bzw. «Detailhandelsfachmann EFZ» zu führen. 

 

                      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weiterbildung 

— 

Nach Abschluss der Lehre werden viele Weiterbildungsmöglichkeiten angeboten. 

Bildung Detailhandel Schweiz (www.bds-fcs.ch) informiert ausführlich über diese 

Möglichkeiten. 
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Notizen 

— 
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